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Feuerwerk
als finaler
Höhepunkt

Feuerwehr
sichert Ereignis ab

Mühlhausen. Auch in diesem
Jahr wird die Mühlhäuser Stadt-
kirmes mit einem großen Feuer-
werk auf dem Festplatz Blobach
am morgigen Samstag einen fi-
nalen Höhepunkt erleben, teilt
die Stadtverwaltung Mühlhau-
senmit. Beginn ist um22Uhr.
Die Feuerwehr trifft gemein-

sammit dem beauftragen Feuer-
werker die notwendigen Vorbe-
reitungen und trägt dafür Sorge,
dass der Höhepunkt trotz der
anhaltenden Trockenheit der
zurückliegenden Wochen statt-
finden kann, heißt es in der Mit-
teilungweiter.
Dazu wird die Feuerwehr der

Stadt Mühlhausen durch Ein-
satzkräfte und Technik der Frei-
willigen FeuerwehrGörmar ver-
stärkt. Gemeinsam werden vor-
sorgliche Maßnahmen getrof-
fen: Sowird dieDrehleiter in der
Holzstraße aufgestellt und es
werden zusätzliche Trupps in
Innenhöfen umliegender Ge-
bäude und am Hirschgraben
positioniert, um im Notfall un-
verzüglich eingreifen zu kön-
nen. Sie kontrollieren nach dem
Feuerwerk dasUmfeld.
Aus Sicherheitsgründen wird

in diesem Jahr zudem auf den
„Goldregen“ vom Rabenturm
verzichtet, da dieser durch die
unmittelbar zu Boden sinken-
denFunkeneinunverhältnismä-
ßiges Risiko darstellt. Dennoch
wird den Besuchern ein ein-
drucksvolles Spektakel geboten.
Der Feuerwerker wird sich dazu
besondere Effekte überlegen,
die mit den besonderen Anfor-
derungen vereinbar sind.
„Ich hoffe sehr, dass die Gäste

dafür Verständnis zeigen und
trotz der kleinen Abstriche ein
schönes Feuerwerk genießen.
Den Einsatzkräften undMitwir-
kenden danke ich bereits jetzt
für ihr zusätzliches Engage-
ment“, sagt Oberbürgermeister
Johannes Bruns (SPD). (red)

Aktionstag
für Behinderte

Mühlhausen.ZumTag fürMen-
schen mit Behinderung auf der
141. Mühlhäuser Stadtkirmes
wurden auf dem Festplatz etwa
1000 Teilnahmebändchen an di-
verse Institutionen ausgegeben,
teilt die Stadtverwaltung Mühl-
hausenmit.
Unter anderem gehörten der

Blinden- und Sehbehinderten-
verband, der Verein Lebensbrü-
cke, die Mühlhäuser Werkstät-
ten für Behinderte, das Ökume-
nische Hainichklinikum oder
das Schulzentrum „Janusz Kor-
czak“ im Staatlichen Förder-
zentrummit demFörderschwer-
punkt Lernen zu den Beschenk-
ten.
Schausteller öffneten zu die-

sem Anlass bereits von 12 Uhr
bis 14 Uhr die Fahrgeschäfte
und boten ihre Leistungen kos-
tenfrei an. Auch bei Speisen und
Getränken hat es Vergünstigun-
gen für die Bändchen-Träger ge-
geben, heißt es in der Mitteilung
weiter.

Straßenkirmes im Jakobiviertel sammelt Geld für Spielplatz
Nachdem ein heftiger Sturm den Spielplatz vom Kindergarten „Elisabeth von Thüringen“ zerstört hatte, ist eine Benefizkirmes sehr erfolgreich

VonDaniel Volkmann

Mühlhausen.Auf denParkplatz
des Ärztehauses im Jakobivier-
tel lud der Kindergarten „Elisa-
beth von Thüringen“ am Don-
nerstagnachmittag zu einer Stra-
ßenkirmes. Der Kirmesbaum in
der Mitte des Platzes war noch
amMorgenvondenKindernmit
selbst gebastelten Kirmesketten
geschmücktworden.
Ein SturmAnfang August hat-

te dem Kindergarten zugesetzt.
Eine alte Linde wurde entwur-
zelt, sie zerstörte den Spielplatz
völlig (unsereZeitungberichtete
mehrfach). Rasch riefen Eltern-
vertretung, die evangelische Kir-
che als Träger und Erzieherin-
nen eine Spendenaktion ins Le-
ben. Viele hilfsbereite Men-
schen tummelten sich am

Donnerstag auf dem Festplatz.
FrankundKati Bellstedt vonder
Kirmesbahn brachten 635 Euro.
„Wir haben erfahren, dass der
Spielplatz durch Sturm zerstört
wurde. Zum Frühschoppen am
Montag bin ich mit einer Spen-
dendose durch unsere Kirmes-
bahn gegangen und habe den
Leuten von der Aktion erzählt.
Wir als Kirmesbahn haben noch
etwas oben drauf gelegt“, sagt
Kati Bellstedt.
Vertreter der Mühlhäuser

Brückenapotheke überraschten
die Kinder mit einem Scheck in
Höhe von 2000 Euro. Ursula
Rautenberg ist die Leiterin der
Kita und sagt: „Wir sind echt
überwältigt von den Spenden.
Damit haben wir nicht gerech-
net.Wir hoffen, dasswir bald be-
ginnen können, neu zu bauen.“

Auf dem Parkplatz des Ärztehauses wurde der Kirmesbaum aufgestellt, zu klassischen
Kirmesliedern tanzten die Kinder amDonnerstagnachmittag. Foto: Daniel Volkmann()

Gesang, Ballett und Märchen:
Showprogramm am Rimbach

Seit 34 Jahren sorgen Männer in Frauenkleidern für ein volles Kirmeszelt. Auftritte gab es auch in Frankreich und Spanien

Von Alexander Volkmann

Mühlhausen. Sie sind Hand-
werker, Büroangestellte undGe-
schäftsführer. Die Männer vom
Mühlhäuser „Rimbach“ zwän-
gen sichwährendderKirmeszeit
allabendlich in diemeist recht fi-
gurbetonten Kostüme. Dann
geht es los, das traditionelle
Showprogramm der Kirmesge-
meinde, das seit mittlerweile 34
Jahren einen Besuchermagne-
ten darstellt. Sechs Auftritte hat
die Truppe in diesem Jahr in den
zehn Kirmestagen. Zwei Frauen
gehören nun dazu, die mit den
Herren die Shows einstudieren.
Es sind vor allem bekannte

Musiktitel, nach denen sie ihre
Choreographien tanzen. Anfang
Juni begannen die Proben, er-
klärt Kirmesbürgermeister Wer-
ner Achilles. Er ist nebenGerald
Ehmer und Frank Oschmann
einer von dreien, die schon beim
erstenAuftritt dabei waren.
In diesem Jahr stehen 17 Ak-

teure auf der Bühne, zwei Mann
kümmern sich um die Technik
und drei Frauen helfen beim
Umziehen. Denn der Wechsel
muss schnell gehen, merkt man
beim genauen Hinsehen. Wäh-
rend der Moderator die Zeit
überbrückt, geht neben der Büh-
ne der Daumen nach oben. Die
Akteure der nächsten Showein-

lage sind bereit. Und so werden
zwei Stunden lang Musik und
Tanz gemixt mit derben humo-
ristischen Texten zum besten ge-
geben. Dem Publikum gefällt‘s.
Beifall ist der Künstler Lohn.
„Eigentlich wollten wir nicht so
lange machen“, sagt Achilles,
„aberwir hatten so viele Ideen.“
Mit ihren Programmen traten

Mitglieder der Kirmesgemeinde
sogar schon in Frankreich und
Spanien auf. Beim Oktoberfest
im Calella, nördlich von Barce-

lona, waren die Mühlhäuser zu
Gast. „Wir waren 1998 im
Urlaub, als wir einen Spiel-
mannszug hörten und der Sache
nachgingen“, sagtWernerAchil-
les. Musikgruppen aus ganz
Europa treten bei dem dreiwö-
chigen Fest auf. Und auch die
Kirmesfreunde vom Rimbach
wollten dabei sein. Bedingung
sei jedoch gewesen: Keine Män-
ner in Frauenkleidern. Einge-
weihte wissen, dass dann vom
Rimbach-Programm nicht mehr

viel übrig bliebe. Und so heizten
Achilles und seine Leute erst die
2000 Menschen im Festzelt mit
einer Polonaise ein, bevor sie
sichdanndochKleidundDirndl
anzogen. Sie durften später so-
gar wiederkommen – viermal
mittlerweile in den letzten Jah-
ren. Und auch in Mühlhausen
bekommen die Kirmesfreunde
viel Zuspruch für ihre Show.
„Das Zelt ist eigentlich immer
voll“, sagt Achilles. Das Publi-
kum sei natürlich ein anderes,

als in den großen Party-Kirmes-
gemeinden.
135Mitglieder hat dieKirmes-

gemeinde „Am Rimbach“. Es
gibt auch einige Mitgliedsanträ-
ge in diesem Jahr. Allerdings sei-
en viele neue nicht gleich bereit,
mit auf die Bühne zu gehen.
„Aber die kriegen wir schon
noch“, meint Achilles und hat
schon Ideen für nächstes Jahr.

a Weitere Fotos vomRimbach:
ta-muehlhausen.de

Gerald Ehmer, hier amMittwochabend beimRimbach-Programmander Tuba, gehört zu denen, die schon bei der allerersten Showder Kirmesgemeinde vor 
Jahren auf der Bühne standen. Fotos: Alexander Volkmann ()

Das Programm
für Freitag

a 16Uhr:Auf ein Feierabend-
bier –Gartenstraße

a 18Uhr:Kirmestanzmit Tho-
masBöhm–Arbeiter-
wohlfahrt

a 19Uhr:Frisch geräucherte
Wurstmit denKulturbund
Swingers –AmKruchenplan

a 19Uhr:KirmestanzmitOlaf
Schittek –ObereGrünstraße

a 19Uhr:Tanzmit denBerg-
prinzen –Vogteier Platz

a 19Uhr:Kirmestanzmit Live-
musik –Kräuterstraße

a 19Uhr:Haxen essen –
Prof.-Berger-Straße

a 19Uhr:Kaspertheatermit
Dr. Müller, danachKirmes-
tanz –Gemütlichkeit nach
Feierabend

a 20Uhr:Kirmestanzmit Tom-
mys LiveMusik, Kinder- und
Männerballett Arndt –
Prof.-Berger-Straße

a 20Uhr:Partymit RonnyKol-
lascheck –ObereWeinberg-
straße/Graßhofstraße

a 20Uhr:Party Travestiemit
HeleneGallè –Mittelstraße

a 20Uhr:Oldienachtmit der
GruppeVital aus Erfurt – Zin-
kengasse

a 20Uhr:Tanzmit „Thanas“ –
Rimbach

a 20Uhr:DerHousejunkee –
Untere Rosenstraße

a 20Uhr:Livemusikmit „Zwei
gegenWilly“ – Schaffentor-
straße

a 20Uhr:Musikmit Creativ
Sound –Kirmesbahn

a 20Uhr:Abend derÜberra-
schungen – Sankt Jakobi

a 20Uhr:Kirmesdisco –Am-
merbrücke

a 20Uhr:Kirmestanzmit der
BandRaggedGlee präsentiert
von derVR-BankWestthürin-
gen –Zöllnersgasse

a 20Uhr:Musik und Spaßmit
IngoNaumann –Mönchgasse

a 20Uhr:Top 40- PartymitHei-
ko – Spielmannszug

a 20Uhr:Tanzmit Böhm&
Böhm–Weg zumEigenheim

a 20Uhr:DepecheMode Party
mit André Bachmann – Froh-
sinn

a 20Uhr:TanzmitDJDjango –
Gartenstraße/Vor derGar-
tenstraße

a 20Uhr: „O.Z.M.B.“ und
Showprogramm–Viktoria-
straße

a 20Uhr:BayrischerAbendmit
Adam&Sohn und denAlm-
dödl –Aktivistenring 2

a 20Uhr:Stadelrogga aus Bay-
ern – Sondershäuser Straße

Kati und Frank Bellstedt (links) übergaben die Spen-
de anUrsula Rautenberg undManuela Schröder.

Feuchtfröhlich ging es beim Auftritt zu. Seit Juni proben die
Akteure regelmäßig.

Mit ihren Shows sorgen dieMitglieder der Kirmesgemeinde
regelmäßig für ein volles Zelt.

MÜHLHAUSEN


